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Leitung 

Zu viele Jungen geraten noch immer allzu oft auf 

Abwege und werden zu „Problemfällen“ in unserer 

Gesellschaft. Sie erzeugen nicht nur erhebliche 

Schäden im Außen, sondern erleiden auch viel 

Schmerz im Inneren. Wer Probleme hat, eine positive 

männliche Identität zu entwickeln, orientiert sich 

häufig an fragwürdigen Vorbildern. Deshalb wollen 

wir in diesem Workshop aktuellen Fragen nachgehen 

und nach Antworten und geeigneten Hilfestellungen 

für die Männer für morgen suchen.  

 

Einige dieser Fragen lauten: 

Wie ist die Situation der Jungen heutzutage? 

Weshalb werden sie so oft zu "Bildungsverlierern"? 

Was brauchen sie für eine günstigere Entwicklung? 

Welche Unterstützungsangebote gibt es und was 

fehlt noch? 

Wer setzt sich für heranwachsende Jungen ein? 

 

Uns interessiert vor allem ein Austausch über 

konkrete Unterstützungsmöglichkeiten für 

männliche Heranwachsende in folgenden 

Themenfeldern:  

-  Schule, Ausbildung, Beruf 

-  Initiation und Spiritualität 

-  Sexuelle Identität, Genderrollen und 

Partnerschaften 

-  Orientierung und Selbstverständnis von 

Männlichkeit in einer zukunftsfähigen  

   Gesellschaft 

 

Zielgruppen: 

Alle, die sich für diese Thematik interessieren und 

sich einbringen wollen oder bereits in diesem Bereich 

aktiv sind: 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Jugendämtern 

Erzieherinnen und Erzieher 

Jungenarbeiterinnen und Jungenarbeiter  

Lehrerinnen und Lehrer 

Pfarrerinnen und Pfarrer 

Gleichstellungsbeauftragte 

Männer und Männergruppen aus allen Bereichen  

der Gesellschaft 

 

Studienleiter Uwe Jakubczyk, 

Evangelische Akademie Hofgeismar 

Feste Zeiten 

08.00 Uhr Frühstück / 12.30 Uhr Mittagessen  

16.00 Uhr Kaffee/Tee / 18.00 Uhr Abendessen 

 

Anmeldung: Tagungsnummer 16106 

Schriftlich bis zum 26. Februar 2016 
Evangelische Akademie,  
Gesundbrunnen 11,  
34369 Hofgeismar; Fax: 05671/881-154. 
Per E-Mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de 
Im Internet: www.akademie-hofgeismar.de 
 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
 
Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als  
10 Tage vor Tagungsbeginn erlauben wir uns, Ihnen  
50 % der gebuchten Leistungen in Rechnung zu stellen.  
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird 
empfohlen. 
 
Telefonische Auskunft 

Inhaltliche Fragen: 05671/881-115 

 

Tagungskosten 

€ 174,50 inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 

 Einzelzimmer 

€ 162,50 inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 

 Zweibettzimmer 

€ 120,50 inkl. Tagungsbeitrag/Verpflegung o. Frühstück 

€   75,00 Tagungsbeitrag 

SchülerInnen/Studierende/Auszubildende bis 35 Jahre 

erhalten 50% Ermäßigung. Nicht in Anspruch genommene 

Leistungen werden nicht erstattet.  
 
Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen 

(Barzahlung oder EC-Karte).  

 

Tagungsort 

Evangelische Tagungsstätte – Haus Predigerseminar, 

Gesundbrunnen 10, 34369 Hofgeismar 

Der Tagungsort ist während der Umbauphase  

nicht barrierefrei. 

Das Tagungssekretariat ist am Anreisetag von  

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr erreichbar. Bei Ankunft  

außerhalb dieser Zeit wird um Nachricht gebeten:  

Tel.: 05671/881-200    Fax: 05671/881-203 

 

Hinweis 

Diese Tagung wird aus Mitteln des Bundesministeriums 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ)  

gefördert. 

 

Titelbild: „Männer für morgen e.V.“ 

Tagung 
 

4. – 6. März 2016 

 

 
 

 

Jungs – Männer 

für morgen 
 

Orientierungshilfen für  

Jungen auf der Suche nach  

einer männlichen Identität 

 
In Kooperation mit: 

„Männer für morgen e.V.“, Göttingen 

und 

der Männerarbeit im Referat  

Erwachsenenbildung der EKKW 
 

 

Ev. Trägergruppe für gesellschaftspolitische  

Jugendbildung 

http://www.akademie-hofgeismar.de/


 

 

Tagung 

 

Es ist nicht leicht für Kinder und Jugendliche, 

sich in unserer von wirtschaftlichen Zwängen, 

Leistungsdruck und Konkurrenz geprägten 

Welt zurechtzufinden und zu umsichtigen, 

verantwortungsvollen und beziehungsfähigen 

Persönlichkeiten heranzuwachsen. Und den 

Jungen fällt das offenbar noch schwerer als den 

Mädchen.  

Können wir ihnen dabei helfen? Brauchen sie 

Unterstützung? Wie sollte sie erfolgen? Wer 

wäre dazu in der Lage? Was können wir tun, 

um Männern für morgen Gelegenheit zu bie-

ten, sich auf den Weg zu einer gelingenden 

Mannwerdung zu machen? 

Wie können wir dazu beitragen, dass künftig 

Männer heranwachsen, die ihre Ressourcen 

und Potenziale für eine kreative, zukunftsfähi-

ge und friedvolle Gestaltung ihres Umfelds 

und ihrer Beziehungen einsetzen? 

 

Diesen Fragen wollen wir gemeinsam  
mit Ihnen nachgehen. 
 

  

 Das Team von Männer für morgen e.V. 
 

 Volker Baisch 

Väter gGmbH, 

Hamburg 
 

 Maximilian v. Düring 

Männercoaching, 

Göttingen 
 

 Gerald Hüther  

Autor und Hirnforscher, 

Göttingen 
 

 Hans-Georg Nelles 

Väter & Karriere, 

Düsseldorf 
 

 Hans-Marcus Röver 

Männercoaching, 

Hamburg  

 

 André Stern 

Autor und Leiter des „Instituts Arno Stern", 

Paris 

 Form: 

Moderierter Workshop mit kurzen  

einführenden Impulsreferaten von 

Gerald Hüther zu den einzelnen Themen-

blöcken. Anschließend ist ein intensiver 

und offener konstruktiver Austausch  

unter den Teilnehmern geplant. 

 

 
 

 Freitag, 4. März 2016 
 

bis 17.30 Anreise 

  

18.00 Abendessen 

  

19.00 Begrüßung und Einführung  

Uwe Jakubczyk 

 

19.15 Empfang 

Zeit zum Kennenlernen,  

Zeit für Begegnungen,  

Zeit für Gespräche.  

Eröffnung und Einführung in  

das Thema und den geplanten Ablauf. 

  

 

 Samstag, 5. März 2016 

9.00 Der Blick nach vorn:  

Versuch einer Prognose 

Wie lässt sich das beschreiben, was für  

uns männliche Identität im 21. Jahrhundert 

ausmacht?  

Worauf kommt es an?  

Was für Kompetenzen, welche Einstellungen 

und innere Haltungen zeichnen Männer von 

morgen aus? 

 

 anschließende Kaffee-Teepause 

11.00 Die Betrachtung des Hier und Jetzt:  

Versuch einer Analyse 

Was kennzeichnet die gegenwärtige  

Situation von heranwachsenden Jungen  

und Jugendlichen? 

  

12.30 Mittagessen 

 

14.00 Die Suche nach Lösungen:  

Was können wir tun? 

Welche Unterstützungsangebote gibt es?  

Wie nachhaltig ist deren Wirkung?  

Was trägt zur Herausbildung eines  

positiven männlichen Selbstbildes bei?  

Wie können männliche Jugendliche positive 

Erfahrungen im Miteinander machen?  

Wer eignet sich als kompetenter Unterstützer? 

  

 anschließend Kaffee, Tee und Kuchen 

 

18.00 Abendessen 

 

19.00 Vertiefende Gespräche in Kleingruppen 

  

 Sonntag, 6. März 2016 

 
9.00 Männer für morgen 

Andacht  

Uwe Jakubczyk 

 

9.30 Inspirationen für praktisches Handeln 

Suche nach konkreten Modellen,  

die Vorzeigecharakter haben.  
 

Abstimmung über weiteres Vorgehen 

 

12.30 Ende mit dem Mittagessen 
 


